Alg der
@urcblaucbtigfte Suieir und Heee,

Hersog su Saden, Julich, &che , Berg, Cngern
1md %eftpbalen, es Heil. Romifden Reichs Ersmarfhall, uud Chue-
fieft, Qandgrafin Thivingen , Marggraf zu Deifen , auch Ober: und Jies
derfaufia, Gefifteter Graf ju Henmeberg, Graf ju der Mavk, R
vensberg, Barby und Hanmt, Hevr su Ravenftein, .

Mein  gnadigiter  Churfiet wnd  Hery,
Attt 23, Decembe, 1764, 1t audnehuender Freude, Des ganzer
Churfiiefrenthums Sadyfesn

Dero Hohesd

%ew 1hg- %M

feyerte,
begergte feine unterthanigfte Devotion

Cin dem glorpindigften

@bm’ﬁ . Saufe 3u Sachfen,

unterthdnigft gehorfo mlﬁa Dienet,

Deinrich Adolph Terdinand von Oberland,
Eques Lufatiac-Superioris. "5
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Dresden, gevructe bey Sohanm Coel Keaufer, adi. Hofbuchdr,
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Durdhlauchtigiter Churfieit,

Guadigfter Hevr,

€8

fv. Churfl. Durdl. Bon Gifer, Gehorfar, Trette

@%}a; @) und Eiebe Belebter getreuer Diener, Bafall und Unter-"
v :

Y than, naf)et, fich u Dero Thron ,  gegentvdrige ge-
deuckte Beifen, u €. Ehurfl. Durdhl. posen Hnven, unters

thanigft einguveichen,  Der untevieichnete SNahme wird jeigen, daf

. b Devjenige Bin, der nur vor twenig Tagen die Guade gehabt, nach -

vereitheeten {peciellen Dienft, bey Shro Churfl. Durehl. fich ju
Beurlouben , wnd oon DO fEverofelben fpe gnivig dimittivet 3
erden,

Der: Hauptyivect diefer wohlgemepnten iberreichen Seleift, ift
Fein anderer, als €, @ff)l‘!’ﬂ. @lil‘dﬂdli@)h s Dero beutigen
hohen Geburthstage mit Ehresbietung su- gratuliven, Gany Sadsfen
febictet beute vie feurigffen Witnfibe vor das Leben feines Wiirdige
ften Churflieften sum Himmel,  Laufe ichy abev vielleicht vor mei:
e Parfon, bey dem guten Willenr, den ich seige, Gefahr! bey de:
nenjenigen eine andglofie su twerden 2 Welche nach einem Voruvtheil
in.oen Gedankent fiehien, daf Stand, Alter, Chavacter, nicht wofl
celaube ju dem ju fcheeiten, was nur ein Cigenthum der feuvigen Ju
gend ju fepn fiheine, und dever Schuldigfeit es vornehmlich feyy, fich
offentlich gu seigen, und bevoor ju thun. €8 fann fepn, und idy
habe nicht Cuft voriejo ettvas darwider eingtvenven, Genung, o
vieles in dev Welt wit Recht feine Ausnahme leiver, Der heutige
grofie Tag, ift cinmabl ein Tag guter Winfhe!  Wenn ith auh
gofone Eittern g meiner Sehrift- nefmen licfie, toie es ver erhabne
Gegenftand windig iff; So twilkde ichy voch vepentivegen Feinen Vor=
sug -erterbent. . Jedoch, das ifF i Toahrheit eftwas grofies, daf mich
bey der vaffonablerr Welt evecten, und miv den Bepfall aller edelge:
finnter Gemuther vevfchaffen wird,

&




Die allovverehrungsmindigfie BVorficht meines Cottes iff 3,
bie miv die Pficht anbefiedlet , an dem Beutigen Tage meiney
Dund aufjuthun; Und da meine Sunge gegen die vovigen Seiten,
oiel ju flammlend und gu fihiver gervorden, fo foll und muf das
£ob des Allerpdehiten, der uns fammeliche UntevtBanen, geteeue
Bafallen und  Diener, diefen  Foftbaven und ausertoehlten  Tag,
boch exfrenlich evfeben [3fer, von einem aften Barfilai dem dffens:
licgen Dvuct berlafen fepn.  Denn da it feit 1704, den K&
nigl, Pohln.” Chinefiefil. Sachf. Hof betreten, und vornehmlich un
ter den gloveeichen Seepter jwener grofen Fridericorum
Auguftorum, Dero Dienfre gemlirdiget worden , fo Hatte
iy auch Bald {n e evfien Jahren dag tnnigffe Bergniigen, den:
jenigen Rag su erleben, an toelchem mein thewerfier Py und
Herr %X‘i(‘bl’il{) ’;’iﬁgl!fﬂ Coem ichy i feiner javtefien Sugend,
meine Dienfte, und in folyen mein Seben aufguopfern angefangen,)
bagjenige lter erfiiller, melchen das ale Fom fhon ein Defonde:
ves Dedhe evtheilte, und dos auch Gy, Ehurfinl. Duvehl.
Bt Des gamsen Candes FLWonme und Ergden, an deam Beutigen
folennen Tage evveichet und- erfiyllet haben,  Damahls veiten mich
bie unterthinigfte Danbpfiche und Cicbe gegen ven Kénigl, Chite:
pring su Satyfen, meinen gudvigfen Hyeven, am ‘7, Octobr, 1710,
als an Derojelden Hojen Geburthstage, nach afiicklich suriicboe:
legten vieseden Japren, Fhro Konigl. Hoeit, einen dfentii
shen Anftritt ju wagen, und eine €ob- wuimd Glickmlinfthungsrede,
Hodyftvenenjelben s folen, weldies in vem Paulino ju Eeip-
49, in anfebnlidher BVerfammihing auf die feperlichfte Weife; wie es
bie Wiwde, eines fo grofien Tages erforvert, - gefhahe, und es ift
diefe Dtede fvider mein Wifen und Veemuthen, dem Neden, vov
nehimer Minifter und Gerfihmter Manner, in dem funfren ITheile
bes Heven Cunigs bepgefiiger worden,

Durdlanchtisfier Churfinit,
Gnadigfter Hovy !‘

Meine Crflahrung, die i) vor 28, Jahren mit der gudfien
Devotion gethan, bleibet unvevanderlich,  Denn al§ Ao 1736,
unfere Hohen Kdnigl. Hevefehafren, aus Pohlen olitelich suviicE Famen,
und durch Dero hose Anfunft und gemwitnfihre Gegentvart, bas fehi-
fiche Derlangen ihrer getrenten Sachfien und LanbesFinder , gefiilfet
fourbe; fo jaudjiete das game Churfinffenthim- vor Freuden, und die
Refivenade Dreefiven, Gemillfommete ifre Hichire Hervfihaften, dueey
eine pradytige Crleushtung.  Mein fbecfommener Dienft, bey FHO
Maieft. der Konigin, sinvecte mich nicht , vie Etage meines Lio-
815 drey Abende hintereinander u ilfumipiven, mit Sinnbilvesn 1d




Nuffehriften gu fifmiickent, foobey auch unter andern diefe Wovte, i
fetnem erleuchteten Fenfter evfehienens

Le Rot, la Raine, les Princes & Princeffes,

Ne font que mon Trefor & toutes mes Richefles.

Beftund Hievinnen damald mein ganges Bermdgen; So erlauben Sie
Durdhl. CHurfiivft, oo ih viee Worte jey in ettvas verdnvert
oiederhole:

L’Ele&eur, I'Elettrice, PAdminiftrateur,

Le Duc, les Princes & Princefies,

Ne font que mon Trefor & toutes mes Richeffes.

SBie idy nun vor §4. Jahren, jivenen grofien g’ti&‘i‘/l’id} A
guften, oued treue Wifehe meine unterthanigte Devotion beyeu:
get, fo Gabe ich ven ovitten Friedridy Augufr, und ven vievten
Churfire{t vor mir, und audy Dem nodh getren ju dienen, Hat mich
die Hichfte Borfisht, 6is auf viefen auservdhiten Tag aufbehalten.
S§fi €8 mir durdy die Kraft ves llechdchiten gelungen, die Siebende
Sabl in dem Dienfre des Durehl. Churhanjes 1 Sadhfen!
Balv auf die neunmal ju wberleben; So rufe ich den Heren der Heer
fehaven in der allevticffien Ehrefurcht meines Heviens an, daf fich der
ganse Guadenbimmel, feute ioer €1, Ehurfuieftl. Durdhl. edf
went, und die hochft von Dentenfelben sum yweptenmal exfirlite Iabl
Siebet, mit gbttlichen Eichte evleuchten, und bey dem Fortgange De=
10 thenerfien ebens, hnen, gendadigiter Heve! fole vielfiltig
eine Beilige und ghickliche Jabl fepn mdge.  AWWas bdie himmlifche
AReisheit vor Urfachen gehabt, eben die Ansahl von Sieben, in den
gbttlichen Sefyviften in gav oicfen Stellen, ju einer geheiligten Jahl
s madpenr ,  und und  folche Bald unter fiebent Sternen, Gald
unter fieben Ceuchtern, ehrivlidig vovsuftellen, as werden die Theo:
fogen und Schviftforfeher untevfiuchen mifen.  Sachfien at feine
Glincksfterne, die Sterne erfier Gedfie an dem Sachfifhen DHovée
jont fihont gefunden, die das gamse Cand erlenchten,  TWeldhe ge-
feanete Folge wird fich Beny vermelyrten guten und ghicklichen Jahlem,
unter Dev’ Ceuchte dicfer Holven Sterne veroffenbaren? Gefeguet feyd
i Voleer! Die ihr unter dem Scepter des beften 5}£wﬁcn lebgn swerdet.
Gt ju, Sochfen! €8 Leben Eny, Ehurfiivgel. Duvehl, Frie-
drich Sngufr! € teben Fhro Konigl. -‘_I)Si)tf!ct », Wojere gnas
digfte Churfieftin! €8 keben Shro Konigl LHobeit !
per Ghur Sachfen Adminiftraror! €5 lebe das gefammee

glovmindiofie Ehurfirefil. Sadhg, Haus!
5 Floreat et Crescat! :




AI§ der
Durdhlandhtioite Jtivit und Here,

Herana a1 Sadien, Jilidh, Qlwe Berg, Cngern
] eil, Romijchen Neichs Crg,marfd)au und Chur-
gen, SMavageaf su Meifen , auch Obers und Nies
v Graf su Henneberg, Graf ju dev Mavk, R
by und Hanmt, Heve i Ravenfiein, 3.

giter  Churfieit  wod  Herr,

1764, 1t ausnehmender Freude, des ganger
hurpiefenthums Sadyfen

Do Hohed

burths- @eﬁ

feyerte,
feine unterthinigfte Devotion
Cin dem glorpindigften

tl, Saue 31 Sadyfert,
unterthdnigft geborfumﬁcé Dienery
[oofph Serdinand von Oberland,

Eques Lufatiae’ Superioris.
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	Als der Durchlauchtigste Fürst und Herr, Herr Friedrich August, Herzog zu Sachßen, Jülich, Cleve, Berg, Engern und Westphalen, des Heil. Römischen Reichs Erzmarschall, ... Mein gnädigster Churfürst und Herr, Am 23. Decembr. 1764, zu ausnehmender Freude, des ganzen Churfürstenthums Sachßen Dero hohes Geburths-Fest feyerte, bezeugte seine unterthänigste Devotion Ein dem glorwürdigsten Churfürstl. Hause zu Sachßen, unterthänigst gehorsamster Diener, Heinrich Adolph Ferdinand von Oberland, Eques Lusatiae Superi
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